
10.05.2017

REPAIR-PEDIA STARTET IN ÖSTERREICH
Die vom deutschen ZKF initiierte, webbasierte Reparaturdatenbank repair-pedia ist ab Juni 2017 auch
auf dem österreichischen Markt für die Karosseriebauer verfügbar. Bereits im letzten Jahr wurde
zusammen mit der „Bundesinnung der Fahrzeugtechnik“ und zahlreichen angeschlossenen
Werkstätten der Startschuss für diese Ländererweiterung gegeben.

INFORMATIONSQUELLE FÜR DEN KAROSSERIE-FACHBETRIEB
Die Bundesinnung der Fahrzeugtechnik hat ihren Hauptsitz in Wien und ist erster Ansprechpartner
der AIRC Tipps in Österreich. Die Tipps werden gemeinsam im Weltverband AIRC maßgeblich
produziert und nun auch in Österreich über repair-pedia den Werkstätten zur Verfügung gestellt. Die
Entwicklung der AIRC Tipps bleibt weiterhin in der Hand von repair-pedia Deutschland und stellt eine
unverzichtbare Informationsquelle für den Karosserie-Fachbetrieb dar.

AN ÖSTERREICHISCHE GEGEBENHEITEN ANGEPASST
Die österreichische Webseite von repair-pedia wurde grundlegend überarbeitetet und an die
Gegebenheiten der Bundesinnung angepasst. Auch die Inhalte in den Datenbanken unterscheiden
sich von der deutschen Version und nur die Informationen, welche die „Bundesinnung für
Fahrzeugtechnik“ für den Markt Österreich ausgewählt haben, erscheinen im internen Bereich von

http://colornews.de/markt/nachrichten/zkf-branchentreff-zukunftsprojekte-umgesetzt/
https://www.youtube.com/watch?v=0t2v_AKu6Po


repair-pedia. So wurde beispielsweise das Karosserie-Journal integriert und kann von den
österreichischen repair-pedia Kunden kostenlos abgerufen werden.

REGISTRIERUNGSMÖGLICHKEIT FÜR KUNDEN
Neukunden, die sich auf repair-pedia.eu/at registrieren möchten, müssen wie in Deutschland, einen
Nachweis erbringen, dass sie im Kraftfahrzeuggewerbe tätig sind. repair-pedia sieht sich europaweit
als Dienstleister der Innungen und Zentralverbände.
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